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Was ist der Global Geodetic Reference Frame - GGRF? 

 Wichtiger UN-GGIM Beschluss aus dem Jahr 2015

 Erste geowissenschaftliche Resolution

 Ziel: Entwicklung einer globalen geodätischen Roadmap, die sich mit 
Schlüsselelementen in Bezug auf die Entwicklung und Nachhaltigkeit 
des globalen geodätischen Bezugsrahmens befasst
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Was ist der Global Geodetic Reference Frame - GGRF? 

 Der GGRF ist die Grundlage für fast alle Aspekte der Sammlung sowie der Verwaltung von 
Geoinformationen und der globalen Überwachung der Erde

 Die Nachhaltigkeit des GGRF ist wichtiger als je zuvor

Quelle: www.unggrf.org/
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Was ist der Global Geodetic Reference Frame - GGRF? 

Der globale geodätische Bezugsrahmen ist 
grundlegend für die Überwachung von 
Veränderungen auf der Erde, einschließlich 
der Kontinente, Eiskappen, Ozeane und der 
Atmosphäre. Er ist auch für Kartierung, 
Navigation und universelle Zeitmessung von 
essentieller Bedeutung.
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Wer muss den GGRF unterstützen? 

Unterstützung von Mitgliedsstaaten und Organisationen, z. B.:

 International Association of Geodesy: IAG

- Operative Dienste und Lieferung von Produkten

 International Federation of Surveyors: FIG

- Bildung, Ausbildung und Kapazitätsentwicklung

 Mitgliedstaaten

- Geodätische Infrastruktur

 UN-GGIM Integrated Geospatial Information Framework IGIF

- Rahmen für die Mitgliedstaaten

 Vereinte Nationen

- Zusammenarbeit mit Mitgliedsstaaten sowie Unterstützung Warum wir zusammenarbeiten müssen, 
um den GGRF zu unterstützen, was getan 

werden muss und wer helfen kann
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Was ist die Rolle des Global Geodetic Centre of Excellence? 

Das Ziel des Global Geodetic Centre of Excellence ist es, die Mitgliedsstaaten dabei zu unterstützen 
einige der kritischen Lücken in den fünf Schwerpunktbereichen zu schließen:

 Regierung

 Geodätische Infrastruktur

 Richtlinien, Standards und Konventionen

 Bildung, Ausbildung und Kapazitätsaufbau

 Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
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Was ist die Rolle des Global Geodetic Centre of Excellence? 

Aufgaben

 Verbesserung der globalen Zusammenarbeit und Koordination 

 Stärkung der geodätischen Infrastruktur

 Unterstützung der Mitgliedsstaaten bei der Einhaltung von Standards, Richtlinien und Konventionen

 Unterstützung von Bildung, Ausbildung und Kapazitätsaufbau

 Verbesserung der Kommunikation und Sensibilisierung
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Was ist die Rolle des Global Geodetic Centre of Excellence? 

Relevanz

 Erdbeobachtung und hochpräzise Positionsbestimmung werden derzeit in einem internationalen 
Netzwerk von Nichtregierungsorganisationen durchgeführt

 Verwertbaren Daten werden nicht nach verbindlichen Standards erhoben und langfristig gepflegt 

 Vor allem wohlhabende Länder in Europa müssen dazu beitragen, einkommensschwächere Länder 
effizienter zu unterstützen

 Deshalb ist es unerlässlich, eine UN-Organisationseinheit zur Koordination und Überwachung einer 
weltweit harmonisierten geodätischen Infrastruktur einzurichten
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 Das Thema Geoinformation, und somit auch das GGCE, ist 
organisatorisch in der „Statistics Division“ (UNSD) der 
Abteilung „Wirtschaft und Soziales“ (DESA) der Verwaltung 
der Vereinten Nationen eingeordnet. 

 http://ggim.un.org/

Einrichtung des Global Geodetic Centre of Excellence (GGCE)

http://ggim.un.org/
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Einrichtung des Global Geodetic Centre of Excellence (GGCE) in Bonn

Ziel: Zunächst ist eine Laufzeit von fünf Jahren geplant (2021-2025)

 Zentraler ‚Point of Contact‘ der UN im UN-Campus Bonn zur

Koordination des Aufbaus einer weltweit, staatlich abgestimmten 
geodätischen Infrastruktur

Bündelung und Abstimmung der globalen Aktivitäten der 194 UN-Mitgliedsstaaten

 Verbesserung der Erdbeobachtung und Positionsbestimmung

 BKG mit Fachkompetenz “vor Ort” (Frankfurt und Wettzell)

Ziel

UN Campus Bonn; Quelle: 
Presseamt Bundesstadt Bonn

Geodätisches Observatorium Wettzell © BKG
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UN-Campus Bonn

Standort

 Zu den Einrichtungen auf dem UN-Campus gehören rund 500 Büros und moderne Konferenzräume mit 
Dolmetscherkabinen aller UN-Sprachen

 Mit dem Weltkonferenzzentrum Bonn (WCCB) verfügt der UN-Campus über eine erstklassige 
Tagungseinrichtung in unmittelbarer Nähe

 In den letzten zehn und mehr Jahren hat sich Bonn einen guten Ruf als Konferenz- und Dialogort für die 
globale Debatte über Nachhaltigkeits- und Entwicklungsfragen erworben

 In Bonn haben bereits bedeutende internationale Konferenzen und Veranstaltungen stattgefunden, 
darunter der Weltklimagipfel COP23 im November 2017

 Die Stadt unterstützt Großkonferenzen in vielfältiger Weise und fördert nachhaltige 
Konferenzmanagement-Praktiken
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UN-Campus Bonn

 20 UN-Institutionen und mehr als 150 NGOs aus verschiedenen Bereichen der 
Entwicklungszusammenarbeit, der raumbezogenen Innovation und der Erdbeobachtung 

 Verschiedene Bundesministerien, wie das Auswärtige Amt (AA), das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) und das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

Source: Federal Office for Building and Regional Planning, Thomas Ruffen Source: Press office of the city of Bonn Source: Press office of the city of Bonn
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Wie ist die aktuelle Situation?
Global Geodetic Centre of Excellence (GGCE)

Aktuelle Situation

Zuschlag an DE am 11.09.2020 beim 10. UN-GGIM Expertenkomitee 
erteilt! 

Nächste Schritte

 Partizipation von anderen europäischen Partnern im GGCE 
ausarbeiten

 Verhandlungen zum ‚Memorandum of Understanding‘ (GGCE-
Aufgaben) und ‚Host Country Agreement‘ (Infrastruktur im UN-
Campus) sind im Herbst 2020 gestartet

Präsident Prof. Dr. Paul Becker bei der 10. 
Sitzung des Expertenkomitees UN-GGIM



 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

 Bundesamt für Kartographie und Geodäsie
Stabsstelle – Internationale Angelegenheiten
Richard-Strauss-Allee 11
60598 Frankfurt am Main

 Gwendolin Seidner-Schötz
Gwendolin.Seidner-Schoetz@bkg.bund.de
www.bkg.bund.de
Tel. +49 69 6333 – 315


